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Gute Leistungen bei guten Orgonlsofionel SfedrkestrsreF? $?eF?

Jupp Wolff siegte wieder in der 35O-ccrn-Klqsse -

gS#G# fueEm SF,Wes?deEer

Der Motoisportciub St. lVerxiei. dei 1948 als e-rste
Motorsporiabieilung nach deE Kriäge im Sa-ailand
q-ecr.-uFogi 'wurde, veraisialtete al3 HöbepiElkt der
9 

i es : :rhriSei Moi orsportveca.n staltu ngen d-er lauJm-qen ldüulsaison den ,,St. W€ffieler Stadtkus 1950"nii grasser iaternai.lonaler B€seizunE. Die Ru-nd-
str^-kg fi.jirrie ii,ber 3,8 km, hatfe ii.sg'esa.nru T Kur-ve lavon drei Sp:izkurven und 2 l(urven an
Urr*.luhrunge.n, a.uJzus-.-isen.,Die iDa-T-_Steig:nng
de-r S,irecke betmg 1:11,6, rnax.-Gelälle 1:f4,0-"Das
,.sradl,-Kursren-rren,' wurds zu einecc. volien Erfotg.Ueb3. 15 000 Zuschauei unsäueten die Strassär;nü ieier'uen ciie Sieg'er bei den Etrrerrruncien stür-
m:ric}r. l,andrai Dr. Schü.Lz betonte nach der Sieaer-
ehrung. es sei ein besonders erlreuliches Zerden,
das-c die Sieger der eirüelnen R€nrren ,von Fbtrern
aus 3 N-a.tloir€n (FTankreich, Dsutschland undSaar_
iar(d) g€sleilt yrurden. Besonders herzliche Wortelvid;mel,e er dem saarldndischen Meisttrfahrerw€ i I f , der mit dieseJl Rennen seine Fallreilauf,_bah'n beenden wlli und der aul seiner Väfocefie
n_cc:i- einnel als Sreger üb€r die Linie fuirr. DerE&lelilac^ner trtrde sodajur fih seine herr.orraegl-
uen. Erlolge in' St_ Wende.t ein Ehrenpohal üier-reicht.. Mah dari riem Motorsporiclu-b'st. weäoe:zu dieser geleg€nerr Veransiaitirng giatulieren_

Dienstag,.4e+ !: Ag$igl, +9.50'

Hier sehen. tir die Itungrer 5, Ziru:ner Osn'in,
vom l{otorclub St. lVendel auJ aPuctur ia eto.er ge'
fä?flichen Spitzkurve" Tausencle. von Zrrschg.uern
umsäu:nten rechts urrcl links die Reulstrecke.
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125 ceru: i. Zirnmer, St" Wendel, 29,4? Min. auf
Puch; 2. Scheidhauer, St. Wondel, 29,49 Min. aul
Puch; 3. Ewig, Zweibrücken, 29,51 Mtn. ailf NSU/
Fox:. 4. Bäuerle, Zweibrücken, 30,30,5 Min. auf
NSU/Fox: 5. Friiiiratlf, Saarbri.icken" 31,09 au'f ?uch.

ünd nirn ztr den etnz€ln€c-r Renner- .- II]a Renr]en
Nr. 1 gin€:en llFbhrer ailf dieSlredre. NBch eilem
Buten Siarl, lediglich der SaarbrücJier Frülrauj
kam schlecht ab, Ellssten Pori und S1lll.m1r, beid€
Saarbrücker, au-ssieogen. Die in Führung liegert'
den Si. .wqrdeler Z)rnmer und Scheidha,uer liefer'
ten sich einen harten Kampf, doch kamen arch
die beiden Zweibt'ücker Fbhrer Bäuerle und Ewig
g'.ri aüi. Zin3ner konnie ge€:enüber semem Lands-
aa.nn ?inen vorsprtlng von 2 sekrrnden herars-
fahren, der wiederum ebenfall< 2 Sekunden
scbneller a:ls der Drittplaclerte \var. In der 250-
ccm'Kiasse slarteien I Fahrer, von denen jedoch
4 w€g9n lueteiialschadens a'.lf der Strecte biieben.
Die noch im P,ennen verbliebanen Fb.lrrer liefertefi
sich einen erb'jtierten Ka.mpf um die Führun3, bis
ln der 3. Runde der Zweibrücker Bärrerle au{ seiner
tsM1V an die Spitze des Feldes g:ng urrd seinen
vorsprun€: bis ins Ziel hinein verteldigte. Der St.
Wendeler Soliorz kafi auf se:nem Eig€nbau 30 S€-
kunden -<päter d.urch-< Ziei, gefoig:l von lfector-
ebenfalls St. w-endel- Auch in der 350-ccm-Klasse
waren g Fahrer alo Starl erschienen, doch biieben
a;rch hier Ausfälle nicht a,us. Der grclsse Favorit
Jupp Wol,ff aus Me'vilach überna.hü natr! Stant Feg
d.ie Führung und.fuhr s€in Rennen unangefochjten
nach Ha,r.6e.1 2 Fblrrerwurden von 5hm üb€r-
ruridei. Der Nsunkircher Ha.mtmann konirte in die-
serb Rennen den 2. PIp.lz belepn- Bei dsr Seiten-
*-ag:eri waren 5 Fahrer qtn, Stari. Der Braun-
sctrrr-eiger Brelret arf ?50 ccE BMw, Müller St.
w-errdei auf eiler 600 ccm ZünÄzpp. und das Neun-
kircher lx:öpaar R€itz auJ se{irer 500 csno NSU
waren die Teilnehrrer. Die Braunschweiger kon.nt'€rl
das P"enf]len sichgr g€reinnen, \Ä/ättrend das- ü!'e-
paar Rq:ifz.au,f dem 2- Piatz landete. Der St. Wen-
dei€r Müller nus$,e au.fgeb,err. Im letuten Ilermen
des Ta€Bs w:urden de s00-ccxo-Maschrnen über dte
Itrggle_gelassen ,{gch. hig5 flelen-4 

'der gest?{-
teten Fahrer weg:en Materlalschaderr anx. Bereits
in der 2. Ründe ruusste der Einrtreimisctre Nit'z das
R.enxerr arfsteden und 3 ll,irnden s1äter: rvaren
Seibert, Bexbach, urd l{ug Irem ebenfalls Opfer
sines Defektes. Inzwjschen lBtte sictr Hug Rend
an die Spitze des r-eldes gesetzt, geJolgt von dem
Mettiather Jupp l/oui, der ixr der 11. Ründe aber
ebenfails ,,aussteigen" m!.rsste. Hug war niqtL't zu
gefährden und slegte vor dea Pa.I-iser Guerin a:uf
liorion. In einem F-irllags12ruEl1 für Sporlwagen
über 2 Runden starteten Lauer, Epp'lbor'n. und
Blumrliardt, Saarbrücken. De'r Eppelborner $€81e

250 ccrr: 1- Bäuerle, Zweibrücken, 40,21,5 Min
au.f BMV/; 2. Soliolz, Sr. Wendel,'40.52,2 Min- aul
Eigenrz*u; 3- Hecior, Si- iv$rdel, 42,17 TvDrL- a:vlDI(W; 4- Saint-Fbnne, Parlc, {3.0? Min" aut
Tri'*nph.

350 ccm: 1. Wofff, MetDlach, 48:21:4 Min- aul
Vclccette; 1. Hataarin, Nenntirchen, 49.58 Min. aui
Veloc€ttc; 3. Daoust, Paris, eine Rurr,de zürück: 4.
E"w'ig, Zweibrücken, eine Runde zrrrück.

Scitenrvagen: 1- Breuer (Beifa'tlrer Münnlch,
Bra.u.nschwelgl 42.05 Min. auf BM!V. 2. R,egitz (Bei-
fa.hrer Frau negit?) i13.05 Min. auf NSU-

500 ccrn: 1. l{ug R,enl, Mülhausen, auf Gilera
4?,5 PIin.; 2- Guerin, Parls. auf Nolton {9,35 Min.;
3. Daoust, Paris, ard Velccstte, eine Runde zurück;
4. Har'v:nanr! Neunlrirchen, 2 Runde.n zirrück auf
BM\M.
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